
 
 

 

Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen 
 Leverkusen, 08. November 2013 

mbl/F.4-131 
 
 
 
Errichtung dritte Gesamtschule zum Schuljahr 2014/15 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wir bitten Sie folgenden Antrag in die Tagesordnung des nächsten Schulausschusses 

aufzunehmen, sowie eine unverzügliche Einberufung des Rates der Stadt Leverkusen zu 

einer Ratssondersitzung gemäß § 47(1) GO NRW zum Thema zu veranlassen. 

Die Stadt Leverkusen errichtet eine dritte Gesamtschule mit mindestens vier Zügen und 

einer Oberstufe am Standort der heutigen Hauptschule Neukronenberger Straße zum 

Schuljahr 2014/15. 

Die Hauptschule Neukronenberger Straße wird mit dem Schuljahr 2014/15 auslaufend 

aufgelöst. 

Die Verwaltung wird beauftragt, alle planerischen, organisatorischen und 

schulorganisatorischen Maßnahmen so vorzubereiten, dass der Start der dritten 

Gesamtschule zum Schuljahr 2014/15 ermöglicht wird. 

Die Verwaltung wird darüber hinaus beauftragt, die notwendigen Mittel, für 

Investitionen und laufende Kosten in den Haushalt 2014 und die mittelfristige 

Finanzplanung einzustellen. Sollte eine Finanzierung der dritten Gesamtschule nicht 

durch die Umschichtung von Haushaltsmitteln möglich sein, stellt die Verwaltung bis zur 

nächsten Sitzung des Finanzausschusses alternative Finanzierungsmöglichkeiten dar. 
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Begründung: 

Wie dem TOP-Verteiler Schreiben des Oberbürgermeisters zu entnehmen ist, sind die 

Gespräche zur Errichtung einer gemeinsamen Gesamtschule mit Burscheid erneut 

gescheitert. Die SPD-Fraktion nimmt zwar zur Kenntnis, dass Oberbürgermeister 

Buchhorn sich nun noch einmal persönlich in das Verfahren einbringen will, plädiert 

aber dafür, dass sich die Verwaltung nun endlich intensiv mit der Alternativlösung zur 

Errichtung der dritten Gesamtschule beschäftigt. Dies überhaupt zu prüfen, war Ziel des 

in der Sondersitzung des Schulausschusses behandelten Antrags der SPD-Fraktion, der 

vom Ausschuss einstimmig gebilligt wurde und nun zeitnah durch den Rat beschlossen 

werden muss.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
gez. Peter Ippolito  gez. Ernst Küchler 
FRAKTIONSVORSITZENDER  SCHULPOLITISCHER SPRECHER 


